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Anlagen 

Geschäftsbericht 2025 der Volkshochschule Heilbronn gGmbH 

Betreff 

Geschäftsbericht 2025 der Volkshochschule Heilbronn gGmbH 

 

 

I. Antrag 

Der Geschäftsbericht 2025 der VHS gGmbH wird zur Kenntnis genommen. 

 

 

II. Sachverhalt 

Die Volkshochschule Heilbronn ist das kommunale Weiterbildungszentrum für die Stadt Heil-

bronn sowie die Landkreiskommunen Erlenbach, Flein, Leingarten und Untergruppenbach; 

sie nimmt gemäß Beschluss des Gemeinderates vom 25.07.2018 für die Stadt Heilbronn den 

Auftrag zur Förderung der Weiterbildung nach dem „Gesetz zur Förderung der Weiterbildung 

und des Bibliothekswesens“ des Landes Baden-Württemberg wahr.  

 

Das Berichtswesen der VHS besteht aus: 

 

- dem Jahresabschluss (mit Bilanz und Erfolgsrechnung), welcher die betriebswirtschaftli-

che Lage der VHS abbildet. Dieser wird vom Rechnungsprüfungsamt der Stadt Heilbronn 

geprüft, im Aufsichtsrat vorberaten und von der Gesellschafterversammlung festgestellt. 

Wesentliche Kennzahlen zur Vermögens- und Ertragslage finden Aufnahme in den jährli-

chen Beteiligungsbericht an den Gemeinderat. 

 

- dem Geschäftsbericht; dieser gibt einen kompakten Überblick über die Schwerpunkte 

der Bildungsarbeit der VHS und stellt exemplarisch ausgewählte Aspekte der Programm-

konzeption vor. Dieser Bericht wird von der VHS-Leitung jährlich im Kulturausschuss vor-

gestellt und erläutert. 
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Wesentliche betriebliche Kennzahlen haben sich im Vorjahresvergleich wie folgt entwickelt:  

Es wurden 2.583 Kurse und Einzelveranstaltungen (+ 4,1 % gegenüber Vorjahr) mit insge-

samt 55.062 Unterrichtsstunden (- 6,6 %) durchgeführt. Der Rückgang der Unterrichtsstun-

den ist im Wesentlichen im Bereich der Integrations- und Berufssprachkurse (Bundesamt für 

Migration und Flüchtlinge) zu verzeichnen und geht auf bundespolitisch und fiskalisch be-

gründete Einschränkungen der Förderstruktur zurück. Die Teilnehmendenstatistik erfasste 

32.020 Belegungen (- 0,2 %). Das Geschäftsjahr 2025 schloss bei Erträgen von 6,017 Mio. € 

und Aufwendungen von 6,044 Mio. € mit einem Fehlbetrag von 27 T€ ab.  

 

Der vorliegende Geschäftsbericht verdeutlicht die Programmstruktur der VHS und zeigt an-

hand zahlreicher Beispiele auf, wie facettenreich das Programm gestaltet ist und Menschen 

in allen Lebensphasen passgenaue Lern- und Entwicklungsmöglichkeiten eröffnet. 

III. Finanzwirtschaft 

Die Mittel für den Bar- und Sachleistungszuschuss der Stadt Heilbronn an die VHS 

(774.000,- EUR und 293.000,- EUR) und an die Jugendkunstschule (96.100,- EUR und 

26.000,- EUR) standen im Haushaltsjahr 2025 bei Kostenstelle 28105000 (Verwaltung kultu-

reller Angelegenheiten), Sachkonto 43580000 (Allgemeine Zuweisungen an übrige Berei-

che), Statistischer Auftrag ST2810450013 (Volkshochschule) und Statistischer Auftrag 

ST2810450002 (Jugendkunstschule) zur Verfügung. 

 

IV. Bürgerbeteiligung/Vorhaben 

Der Antragsgegenstand ist kein Vorhaben im Sinne der „Leitlinien für eine mitgestaltende 

Bürgerbeteiligung in Heilbronn“. Eine Bürgerbeteiligung ist nicht vorgesehen. 

 

V. Klimarelevante Auswirkungen 

Keine relevanten Auswirkungen auf das Klima. 

 

Begründung: 

      


